Phänomen "Stilblüte"
– Beispiele und Typisierung –
=======================================================================================
  Home; Sitemap; Portalseite; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
                                                – Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzel« -- http://kognik.de
Stand: 
Versions-Nummer = 0,3* 
Wortfeld: 
Formulierung; Heiterkeitswert haben; Bedeutung; Nebenschauplatz; Doppelsinn; misslingen; ungewollt komisch; irritierend; Selbstentlarvung; Freudsche Fehlleistung; Versprecher; „Nachbarschaftsbeziehungen“ (im Klang; im Schriftbild; im Satzbau; in der Bedeutung; ...); Eindeutigkeit versus Vieldeutigkeit; Beaufsichtigungsfehler; „passt wie die Faust aufs Auge“; „Die Spreche“ versus „Die Schreibe“; „doppelt gemoppelt“; Redaktionsarbeit; Entschlüsselbarkeit; Korrekturlesen; Die „Heinz-Erhard-Masche“; ...
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \Abbildtheorie – Die vier separaten ‚Richtigkeitsinstanzen‘; \Verbale Sprache – als ‚Wissensträgertyp‘; \zum ‚Fingerabdruckwesen im »Kognitiven Raum«’; \zur ‚Ansteuerbarkeit der Dinge‘ im »Kognitiven Raum«; \„verstehen“ – als kognitive Leistung; \Optionen zur ‚Abzweigung im »Kognitiven Raum«‘; \(echte + künstlich hergestellte) ‚Nachbarschaftsbeziehungen‘ – im »Kognitiven Raum«; \Korrekturlesen – als solches; \Kognitiver Freiheitsgrad „Kombination“; \Die „Möglichkeit“ – als solche; \allerlei ‚Arten von Potential‘; \‚Kontext sein / Kontext zu sein scheinen‘ – als Merkmal; \witzig – als Merkmal; \‚Spuren des Kognitiven Raums’ in der Alltagssprache; \zur ‚Trojanischen Einschleusbarkeit von Aspekten in den Gedankengang‘; \unbewusst sein / bleiben; \„Bedeutung“, „Sinn“ + „Sinngebung“; \...

Systemische Grafik: \...

Literatur:
{Viele der folgenden Zitate stammen aus dem Büchlein von Dieter Kroppach: "Mozart ist selbst geboren", Eichborn, 2001. Jede andere Stilblüten-Sammlung hätte es jedoch genau so gut getan, denn die Palette der Ursachen für diese Art von „Fehlleistung“ steht systemisch längst fest.} 
=======================================================================================

Worum es bei diesem Weltausschnitt und Platzhalter geht:

Wie falsch darf man sich ausdrücken, 
um doch noch verstanden zu werden?

– [\zum ‚Stützstellenwesen im Kognitiven Raum’; \Kognitiver Prozesstyp: „Kommunikation“; \Wissensträgertyp: „Verbale Sprache“; \...; \...]

*****

Motto:  Alles, was an einer Formulierung missverständlich ist, 
absichtlich missverstehen.

*****

Die jeweilige Ursache – wo?
· Freie Aneinanderreihungen per „und“; „aber“; „ist“; Die Nebensätze und ihr jeweiliger Bezug
· Verzweigungsmöglichkeiten + oft unklarer Wechsel des Bezugsobjekts
· Stilblütenproduktion: – Die Interpretationsfallstricke bei „all zu vielen Aussagen auf einmal“
· Unbemerkter Rollenwechsel oder Austausch von Personen und / oder Objekten, Zusammenhängen
· ...

*****

{Die verräterischsten Wörter in diesem Arbeitsmaterial habe ich – für den Betrachter am Bildschirm – fahlblau markiert.}
· Bitte lassen Sie es mich wissen, wenn Sie dieses Schreiben nicht erhalten haben.

· Ihre Argumente sind wirklich schwach. Für solche faulen Ausreden müssen Sie sich einen Dümmeren suchen, aber den werden Sie kaum finden.

· Der Fußgänger hatte keine Ahnung, in welcher Richtung er gehen sollte, und so überfuhr ich ihn.

· Jeder, der ein bisschen Verantwortung in sich trägt, müsste den jungen Verbrechern doch helfen.

· Ich brachte die Hose schnell zur Schneiderei, um kürzer gemacht zu werden.

· Die Besitzerin der Stute war Frau Kalb, sie war schnell gesattelt und mein Vater schwang sich gekonnt auf sie drauf.

· Nach dem Unfall hat man meinem Vater das Gehirn geröntgt, aber nichts gefunden.

· Und als sie aus dem Krieg nach Hause kamen, mussten sie feststellen, dass sie umsonst gefallen waren.

· Viele Feuer entstehen durch Kinder – und diese oft aus Leichtsinn.

· Der Freund meiner Schwester ist immer leschär angezogen: offenes Hemd und Hose.

· ...

Offensichtlich schon weiter gedacht! – Nur wohin im insgesamt verfügbaren ‚Diskursraum’?:

· Gewiss, Lehrer sind auch nur Menschen. Aber das wollen wir Schüler uns nicht länger gefallen lassen.

· Beim Motorradfahren kann man sich leicht die Nieren erkälten, auch wenn man einen Sturzhelm aufhat.

· Die neue Turnhalle ist ein schöner Anblick, in dem wir gerne spielen werden.

Missglückt eingesetzte Floskel – Metaphern im Kontext missverständlich:

· Ein Amerikaner, stolz auf seine Deutschkenntnisse, wurde vom Gastgeber im Smalltalk gefragt, ob er denn auch dessen Tochter schon kennen gelernt habe.
– Antwort: „Nein, das Schwein habe ich noch nicht gehabt.“
· Trotzdem war er eingefleischter Vegetarier.

· Siegfried musste nachteilige Erfahrungen machen; er wurde von Hagen hinter seinem Rücken ermordet.

· Büchner konnte trotz seines frühen Todes auf ein erfolgreiches Leben zurückblicken.

· Tapfer ist z. B. der Mensch, der beim Zahnarzt die Zähne zusammenbeißt.

· In den Augen eines Russen hört sich das ganz anders an.

· Gesagt, getan: Wir blieben liegen.   (-->  „Die Null-Lösung“)

· Wenn ein Mann und eine Frau etwas miteinander haben, dann ist das Liebe – dazu brauche ich keine Textanalyse.

· Der Hahn, der über ungelegten Eiern kräht

· ...

Missglückte Aufzählung, Maßzahl oder Lokalisierung 
– [\zur ‚Zähl‘-Szene; \zur ‚Mess‘-Szene]
· zum Bauen braucht man Holz, Steine, Eisen und Hypotheken.

· Die Molekülgröße ist klein.

· Man sieht drei Farben: Rot, Gelb, Grün und Blau.

· Goethe schrieb das Gedicht zwischen 1748 und 1832.

· Und dann erscheint da noch irgendwann der Morgen, aber erst spät am Tage.

· Bei Gleichungen kann man nur Gleiches mit Gleichem vergleichen. Den Faktor k hatten wir b genannt.

· Etwa die Hälfte der Flugbewegungen sind Landungen.

· Jeder einzelne Mensch hat das Gefühl zusammenzugehören.

· Es steht fest, dass Raucher doppelt so häufig sterben wie Nichtraucher.

· ...

*****

Fachbegriffe offensichtlich nicht richtig verstanden; ohne Sicherheit über ihre ‚Bedeutung‘: 
– [\Verständnis; \„Bedeutung“, „Sinn“ + „Sinngebung“; \...]
· Die Schwerkraft betrifft alle. Besonders stark ist sie im Herbst, wenn die Blätter von den Bäumen fallen. --- Vögel können fliegen, weil sie keine Schwerkraft haben.

· Ich stelle fest: 4 mm Blei sind dicker als 4 mm Aluminium.
· Bei der Geburt seines Sohnes übergibt der Vater diesem seinen Chromosomensatz.

· Eine Wasserscheide ist, wo ein Berg zwei Mündungen hat.

· Die Kleidermotte ernährt sich von nichts, sie frisst nur Löcher. – [\Zwischenraum]
· „Mors certa – hora incerta!“ --- Übersetzt in: „Totsicher geht die Uhr falsch.“
· Es kann immer nur einer gleichzeitig reden.

· ...

Alles ist „richtig“, aber eben nur „als Spreche“ – mit der Betonung bzw. Pause beim richtigen Wort:
           – zu wenige / zu viele Satzzeichen

· Erst packte ich meine Geschenke aus und dann die Eltern.

· Sie war die beste Frau, weit und breit.

· Unser neues Auto hat an den Vordersitzen Kopfstützen und Rückfahrscheinwerfer.

· ...

Verstärkungen + Superlative:

· Er war deswegen so beleidigt, dass er mich am nächsten Morgen drei Tage nicht ansah.

· Die beste Arbeit hat wieder keiner geschrieben.

· ...

Gemeinsamkeiten/ Unterschiede:
· Das Kaninchen lebt wie ein Mensch: Es wird geboren und stirbt.

· Die Menschen der Renaissance hatten keine direkte Verwandtschaft mit den Geistern der Antike.

· Das gleichseitige Dreieck ist genauso wie ein Quadrat – die fehlende Seite ist zu einem Punkt zusammengeschrumpft.

· Es ist nicht zu übersehen, dass schlechte Lehrer einem Schüler weitaus mehr Schaden zufügen können als gute.

Wortstellung im Satz 
Fehl-Platzierung von unterzubringenden Aspekten / Nachgeschobene Entlarvung
· Tiefgefroren brachten meine Eltern vom Sommerurlaub 20 Pfund Erdbeeren mit.
· ...
Doppelt gemoppelt:
· Die tote Katze blieb auf der Straße liegen und verendete.

· Fremdsprachen sind deshalb so schwer, weil man keine Ahnung davon hat.

„pars pro toto“ + „totum pro parte“ 
  + bei der verbalen Ansteuerung ausgelassene Details 
  + Überflüssige Einschränkungen
  + Unmöglichkeiten durch wohlmeinende Präzisierung 

· Meinen Eltern verdanke ich sehr viel, vor allem meinem Vater und meiner Mutter.

· Bedingt durch die große Fläche steht ein großes Areal zur Verfügung.

· Ein Kreis von folgender Gestalt ...

· Das Tote Meer liegt 400 Meter unter der Erde.

*****

· Die Greisin war früher immer daheim geblieben, wenn ihr verstorbener Mann einen Ausflug machte.

· ...
*****

Mit dem Phänomen „Stilblüte“ kann auch gespielt werden, etwa um Sottisen zu bauen:

· „Prognosen sind schwierig, vor allem wenn sie die Zukunft betreffen.“ – [N.N.]
· ...
*****

Phänomen: Einem „das Wort im Mund  herum drehen“
                   – Wieso eigentlich klappt das so leicht? ...
– [\zum ‚Fingerabdruckwesen im Kognitiven Raum‘; \Kognitiver Freiheitsgrad: (andere) „Kombination“; \Paradebeispiel: „Na und? ---“; \...]
*****

Arbeitspaket: 

Wie sieht es mit der Störbarkeit des Denkens (und Redens) überhaupt aus?
--- pro Auflösungsebene des ‚Kognitiven Prozesses’! ...
---  Unterscheide zwischen Störungen / Ablenkungen von außen her + von innen her!
– [\Der ‚Kognitive Prozess‘ – als solcher – \Grafik dazu – in der Seitenansicht; \Die – zueinander orthogonalen – ‚Elementarschritte des Denkens und Planens‘; \Die Palette der ‚Freiheitsgrade der Bewegung + des Handelns in der kognitiven Welt’; \Formen der Anosognosie; \zur Kybernetik; \‚Abzweigungsoptionen im Kognitiven Raum’; \...]
*****

Freudscher Versprecher / Freudsche Fehlleistung:
Als bestimmte Versehen, bei denen man tut, was man gar nicht tun wollte, und sich dabei selbst fremd und merkwürdig vorkommt. ...

§N. N.§ nennt bei seiner Benennung des Phänomens gleich die Ursache mit: „Beaufsichtigungsfehler“

Risiko: Lieferung von Indizien für allerlei Entschlüsselungsattacken durch Fremde.
 

*****
Bei Stilblüten sind zwar die eingesetzten ‚Stützstellen des Denkens’, wenn isoliert betrachtet, noch „in Ordnung“. Doch bei den ‚Relationen’ zwischen diesen, mit den Mitteln des ‚Wissensträgers Sprache’ ausgedrückt, hapert es. ...
– [\zum ‚Stützstellenwesen im Kognitiven Raum‘; \Das Allerlei der ‚Relationen‘; \zum ‚Fingerabdruckwesen im Kognitiven Raum‘; \„Verbale Sprache“ – als Wissensträgertyp; \...]
*****
In Stilblüten wird trotz der misslungenen Formulierung 
die Szenerie ihrer Entstehung klar. 
Und zusätzlich dasjenige, 
wie es „richtig“ hätte heißen müssen!
– [\Die vier separaten ‚Richtigkeitsinstanzen‘ der Abbildtheorie; \...] 

*****

Weiterungen zum Thema:
 „Stilblüten und ihre Ursachen“
· Welche ‚Stilblüten‘ überhaupt so verfasst wurden, wie sie aufgefallen oder erfunden worden sind (und dass – über die Sprachen der Welt hinweg – hundert Mal mehr Stilblüten veröffentlicht sind), gehört natürlich auch mit zur ‚Vereinigungsmenge der Wissbarkeiten der WELT’, dem eigentlichen Arbeitsmaterial zum »Unterfangen Weltpuzzle«. Jeweils mitsamt der Entstehungssituation der Fehlleistung! ...
– [\‚wissbar sein‘ – ein originalseitiges Merkmal; \‚Kontext sein‘ – als Merkmal; \...]
· N. B.: Mindestens ebenso häufig wie ‚Stilblüten‘ begegnen einem in der kognitiven Welt ‚Denkblüten‘ – mit analogen ‚Ursachen‘ für ihre Fehlleistung. ...
– [\zum ‚Behauptungswesen‘; \zu den ‚Verzerrungen der Dinge‘ – im »Kognitiven Raum«; \Richtigkeitsinstanz # 3 versus \Richtigkeitsinstanz #2s; \Arten von Ursache; \...; \...]  

· ...
*****

In eigener Sache:

· Übung: Wo genau innerhalb des »Referenzideals der Abbildung der WELT« käme der Weltausschnitt ‚Stilblütenwesen‘ zu liegen? Wo im ‚Unifizierten Kognitiven Raum’ ist er – als eigenständiges Wissensgebiet – ‚vor Ort ansteuerbar’? Irgendwo weit außen im ‚Pusteblumenlogo’! Doch wo genau? ...
Was alles an diskursraum-aufspannenden Dimension müsste dafür – über die Zweidimensionalität der Zeichenfläche dieser Grafik hinaus – dort zusätzlich ‚ausgerollt’ werden? ...
– [\zur ‚Kartografierbarkeit des Wissbaren‘; \Die „Verbale Sprache“ – als Wissensträgertyp; \Das ‚Kognitive Archiv der Menschheit’; \Der ‚Diskursraum‘ – als solcher + \seine jeweilige ‚Aufspannung‘; \Das »Referenzideal der Abbildung der WELT« – in seiner Rolle als ‚Transparente Box‘; \Der – all-unifizierbare – ‚Kognitive Raum’; \Grafik: „Das Pusteblumenlogo“ – mit erster Beschriftung; \‚aus- und einrollbar-dimensional sein‘ – als Diskursraum / Merkmal; \Grafik: „Ausrollbar-dimensionale Diskursraum-Aufspannung“ – bei Draufsicht auf das »Referenzideal« als Ganzem; \... --- \Der (lokale) ‚Weltausschnitt‘ – als solcher fest umrissen; \als extra Arbeitsschritt: Die „richtige“ ‚Transformation der Dinge in den Kognitiven Raum‘; \zur Hervorkrempelbarkeit ausgewählter Aspekte; \‚Achserei‘-Arbeit – als solche; \...] 
· Übung: Wie dagegen steht es mit der Unterbringung einer individuellen ‚Stilblüte‘? 
– In denselben Draufsichts-Grafiken noch weiter außen! ...
– [\Das ‚Durchzoombarkeits‘-Paradigma; \Das ‚Fingerabdruckwesen im Kognitiven Raum‘ (+ Paradebeispiele dafür); \zur gemeinsamen ‚Ausrichtung‘ der Puzzlesteine; \Die „Ding an sich“-Projektion – als großer Verwischer aller Individualität; \...]
· Übung: Dieselbe Aufgabe der ‚Ausrichtung und Platzierung der Dinge im Kognitiven Raum‘ gilt natürlich auch für all die anderen Haupt- und Nebenschauplätze zum »Unterfangen Weltpuzzle«. Für egal welche Art von ‚Wissbarkeit‘ also! ...
– [\‚wissbar sein‘ – ein originalseitiges Merkmal; \‚Platzhalterwesen‘ + ‚Plankegel‘ im Kognitiven Raum; \allerlei ‚Arten von Behauptung‘; \‚Spuren des Kognitiven Raums’ in der Alltagssprache; \Witze – als solche; \allerlei Aphorismen – zum Einsortieren; \allerlei an Wissenschaften + \Wissensgebieten; \... --- \‚Nachbarschaftsbeziehungen‘ + Unterschiede im Kognitiven Raum; \Die Welt in „Tortenstücken“; \Kognitiver Prozesstyp: „vergleichen“; \...] 
· ...
� Phänomen: Computer-Chips lassen sich, durch Erwärmung oder Bestrahlung, soweit stören, dass auch sie anfangen, so etwas wie Freudsche Versprecher zu produzieren. Aus einer Sammlung von solchen Ereignissen können Hacker und Industriespione (ähnlich wie Psychologen) oftmals doch noch auf das urheberseits so geheim gehaltene Innere und das Strukturprinzip genau dieser Chips schließen. ...�– [\� HYPERLINK "was_waere_wenn.doc" ��„Was wäre anders, wenn <...>“-Sensitivitäten�; \� HYPERLINK "../a_meth/sys-tech.doc" \l "Reverse_Engineering" ��Reverse Engineering als Option�; \...]


� In eigener Sache: In gewissem Grade geht es ähnlich zu, wenn ich versuche, dem uns in seinem Inneren unbekannten »Referenzideal der Abbildung der WELT« möglichst viele „Freudsche Versprecher“ abzuringen. Anhand von allerlei ‚Szenarien‘, ‚Paradigmen‘, Verfremdungen, Extremsituation, §...§ und wechselnden ‚Richtigkeitskriterien‘. ...�– [\� HYPERLINK "../elemente_der_loesung/referenzideal.doc" ��als „Soll“ des Unterfangens: »Das Referenzideal der Abbildung der WELT«�; \� HYPERLINK "../buchtop/szenarios.doc" ��Auflistung von Szenarios zum »Unterfangen Weltpuzzle«�; \� HYPERLINK "../buchtop/paradigmen_auflistung.doc" ��Auflistung von – teilweise zueinander komplementären – ‚Beschreibungsweisen‘�; \� HYPERLINK "../buchtop/paradebeispiele_auflistung.doc" ��allerlei Paradebeispiele�; \Falsch<...>; \Fehler<...>; \... --- \� HYPERLINK "../buchtop/strateg.doc" ��Strategie zum Unterfangen�; \� HYPERLINK "../architek/richtigkeitskriterien.doc" ��allerlei an ‚Richtigkeitskriterien‘�; \� HYPERLINK "../elemente_der_loesung/die_regeln_der_kunst.doc" ��Die ‚Regeln der Kunst‘ der »Kognik«�; \� HYPERLINK "../elemente_der_loesung/ultimatives_richtigkeitskriterium.doc" ��Das ‚Ultimative Richtigkeitskriterium zum Puzzle WELT‘ (qualitativ)�; \� HYPERLINK "../architek/kaste-raum.doc" ��„Der all-unifizierende KASTE-Raum“ – schrittweise ‚ausrollbar‘� + \� HYPERLINK "../elemente_der_loesung/kaste-x.jpg" ��Grafikentwurf dazu – in zentrierter Draufsicht�; \...]
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